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Der Balkan und Dentſchland
Die Türkei bietet gegenwärtig ein ſeltenes Schauſpiel

Man iſt gewohnt daß die türkiſche Regierung im allgemeinen
alles verſpricht und nichts hält Jm Gegenſatze zu dieſer
ſonſtigen Taktik des Nichtstuns oder mindeſtens der Hin
zögerüng ſteht der Eifer mit dem ſie jeßt bemüht iſt die vor

wenigen Wochen zugeſagte Reform in Macedonien alsbald
auch in die Praxis zu überſetzen

Je anerkennenswerter dieſe Bemühung iſt deſto wün
ſchenswerter iſt es daß der türkiſchen Regierung auch tair
play zur Durchführung der Reformen gegeben wird Wenn
man aber ſieht wie die bulgariſchen Banden in Macedonien

ihr revolutionäres Weſen weiter treiben ſo begreift man
ohne weiteres daß der Türkei die C der ihr ge
wordenen Aufgabe unendlich erſchwert wird ſchon darum
weil natürlich die mohammedaniſche Bevölkerung Macedoniens
erbittert ſein muß daß ihre Dörfer zu derſelben Zeit wo
der chriſtlichen Bevölkerung Erleichterung verſchafft werden
ſoll von den Giaurs geplündert werden

Nun würde das Vandenweſen vorausſichtlich bald ein
Ende nehmen wenn man die Türkei mit den Banden und
insbeſondere den Bandenführern ſo verfahren ließe wie es
in jedem anderen Staate geſchehen würde Wenn erſt
einmal ein halbes Dutzend ſolcher Räuberhauptleute die
Bäume in Macedonien zieren würde ſo wäre es mit den
revolutionären Heldentaten bald vorbei In der Tat ſollte
die Türkei nicht zögern einmal ein Exempel zu ſtatuieren
Gewiß würde in Bulgarien ein Sturm der Entrüſtung los
brechen aber zum Kriege würde es darum noch lange nicht
kommen Fürſt Ferdinand iſt wegen ſeiner berühmten Naſe
ſeines Geizes und ſeiner krankhaften Sehnſucht nach der
Königskrone ſchon tauſendmal die Zielſcheibe des Spottes
geweſen aber ein Dummkopf iſt er keineswegs und er kennt
den Unterſchied der Kräfte ſehr genau

Die Türkei verfügt ſchon zu Friedenszeiten über 20,000
Offiziere 160,000 Mann Jnfanterie 80,000 Mann anderer
Waffengattungen und etwa 50,000 Mann beſonderer
Formationen, ſodaß ſie über 300,000 Köpfe beſtändig
unter Waffen hat im Kriegsfalle wächſt die Zahl der
waffenfähigen und kriegsgeübten Truppen auf das Vier
fache an Demgegenüber beträgt die Kriegsſtärke der bul
gariſchen Armee kaum über 200,000 Mann Da hinſichtlich
der Qualität der türkiſche Soldat nicht hinter dem bulgari
ſchen zurückſteht und da auch die Bewaffnung der türkiſchen
Armee eher beſſer wie ſchlechter iſt als die der bulgariſchen
ſo würde Bulgarien im Kriegsfalle recht ſchlecht abſchneiden
Von Rußland aber hätte Bulgarien aller Vorausſicht nach
ebenſowenig Hilfe zu erwarten wie vor einigen Jahren
Griechenland als es ſeinen höchſt törichten Krieg gegen die
Türkei inſzenirte Rußland ſteckt jetzt ſo tief in ſeinen
mittel und oſtaſiatiſchen Projekten und es würde bei
einem Kriege in Europa ſo große Gefahr laufen in ſeinen
aſiatiſchen Beſtrebungen um 50 Jahre zurückgeworfen zu
werden daß ihm ein Krieg zu Gunſten bulgariſcher Groß
machtsgelüſte ſicherlich nicht liegt

Angeſichts der offenbaren Friedensliebe Rußlands iſt es
um ſo merkwürdiger daß einige franzöſiſche und ſogar auch
italieniſche Blätter die Situation auf der Balkanhalbinſel
aufbauſchen und zugleich n bemüht ſind Deutſchland
hinein zu zerren mit der Vehauptung daß Deutſchland
türkiſche Greueltaten in Macedonien gutheiße und überhaupt die
Rolle der Garantiemacht des türkiſchen Beſitzes in Europa ſpiele
Wir können uns ſchon denken daß franzöſiſchen Blättern
bei italieniſchen iſt es weniger begreiflich wofern man nicht
an franzöſiſches Geld denkt der Gedanke ungeheuer Spaß
macht Deutſchland in Wirren auf der Balkanhalbinſel hinein
zu zerren und es dabei zugleich mit Rußland ein für allemal
zu verfeinden Nun derartige Gedankenſpielereien können
niemandem verwehrt werden Verwirklichen werden ſie ſich
jedenfalls nie Wohl ſteht Deutſchland in einem ſehr guten
Verhältniſſe zur Türkei aber gerade darum weil es keinerlei
politiſche Aſpirationen im Südoſten Europas beſitzt Gewiß
wünſcht Deutſchland auch die Aufrechterhaltung des status
quo in der Türkei weil dadurch der europäiſche Friede am
beſten gewahrt wird aber irgend welche Garantie für die
Beibehaltung des gegenwärtigen Beſitzzuſtandes hat es nicht
übernommen und wird es nie übernehmen a
c

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat an den Neffen des verſtorbenen Vize
präſidenten des Abgeordneteuhauſes Frhrn v Heereman
folgende Beileidsdepeſche geſandt IJch nehme aufrichtigen
Anteil an dem Hinſcheiden Jhres Oheims des Erſten Vize
präſidenten des Abgeordnetenhauſes Freiherrn v Heereman und
ſpreche Jhnen und Jhrer Familie mein herzliches Beileid aus

Reichskanzler Graf Bülow ſandte an die Zent rums
fraktion des Abgeordnetenhauſes folgendes Telegramm

Tief betrüht durch das Hinſcheiden des von mir hochverehrten
Vizepräſidenten des Abgeordnetenhauſes Frhrn v Heereman
beklage ich mit Jhnen den erſ des pflichttreuen und trefflichen
Mannes Jch bitte Sie mein herzliches Beileid entgegen
zunehmen ſowie ſeinen Freunden und Verwandten übermitteln
zu wollen

Der Kronprinz beſuchte vorgeſtern wie ans Luxor gemeldet wird bei vollkommenem Wohlbefinden die Tempel v
Deir el Medinet und Medinet Habn ſowie die Gräber von
Qurnet Murrai Nach Meldungen aus Kafro iſt auch das Be
finden des Prinzen ger gß edrich ſehr gut Ueber das
weitere Reiſeprogramm der Prinzen erſährt die Nat Zta von
Huterrichteter Seite daß der Beſuch in Konſtantinopel und

hen erfolgen wird während auf den Abſtecher nach

Paläſtina verzichtet werden dürfte Urſprünglich ſollten
dann die beiden Prinzen nicht mit dem Kaiſerpaare zugleich in
Rom ibren Beſuch machen Jm Hinblick auf die durch die Er
krankung herbeigeſührte Aendernng der Zeiteinteilung erſcheint
es jetzt nicht ansgeſchloſſen daß die beiden Prinzen nun doch
mit ihren Eltern in Rom zuſammentreffen

Parlamentsferien
Der Reichstag hat es eilig gehabt in die Oſterferien einzu

treten Schneller als man erwarten konnte wurden die Etats
beratungen durchgeführt und die Ferien proklamiert Aus den in
der Hitze des Obſtruktionskampfes um den Zolltarif aus
geſtoßenen Drohungen der Sozialdemokraten daß bei allen
Entſcheidungen über die einzelnen Etatsfragen ein beſchlußfähiges
Haus verlangt werden würde iſt ebenſowenig etwas geworden
als aus den angedrohten weiteren Verſchärfungen der Geſchäfts
ordnung Es hat gar bald wieder eine ruhigere Ueberlegung
Platz gegriffen und die Folge war daß die Etatsberatung
ihren ruhigen Verlauf vor meiſt beſchlußunfähigem
Hauſe nahm nur daß die Debatten bei der Unmöglichkeit einen
Schlußantrag durchzuſetzen oft wirklich bis zur Erſchöpfung
durchgeführt wurden daß dafür aber zum Schluß als
es alle drängte heimzukommen gerade die wichtigſten
Etats Hals über Kopf erledigt wurden Das
gilt namentlich vom Militäretat vom Marineetat und
vom Kolonialetat Bei letzterem iſt ſogar nicht einmal
verſucht worden die Annahme der vielbeſtrittenen Regierungs
forderung für die Fortſetzung der Uſambarabahn durch An
zweiflung der Beſchlußfähigkeit aufzuhalten anſcheinend infolge
privater Abmachung der Parteien einſchließlich der ſozialdemo
kratiſchen Andererſeits haben auch die Freunde von Dr Peters
bei dieſem Etat nicht den angekündigten Vorſtoß für ihren
Schützling unternommen Die Arbeitsleiſtungen des
Reichstags in dem bisherigen Seſſiousabſchnitt beſchränken ſich
in der Hauptſache auf den Zolltarif und den Etat Die
Beratung des Zolltarifs mit ihren ſchweren Nebenerſcheinungen
der Vergewaltigung der Minderheit und der Durchbrechung der
Geſchäftsordnung hat faſt die ganze Arbeitszeit des Reichstags
vor Weihnachten in Anſpruch genommen ebeuſo wie nach Neu
jahr die Etatsberatung die anderen Verhandlungsſtoffe zurück
drängte Daneben ſind außer dem Kinderſchutzgeſetz nur einige
kleinere Vorlagen darunter die Novelle zur Scemannsordnung er
ledigt und eine Anzahl von Jnkterpellationeu beſprochen worden
nämlich die Jnterpellationen über die Arbeitsloſigkeit über die
reichsgeſetzliche Regelung des Strafvollzugs über die Militär
veteranen und die Poleninterpellation Rechnet man noch die
Verhandlungen über eine Anzahl von Petitionen hinzu von
denen diejenige über die Ordnung des Vereins und Verſamm
lungsrechts von Reichs wegen eine allgemeine Bedeutung be
anſprucht dann iſt die bisher erledigte Leiſtung dieſer Seſſion
ziemlich vollſtändig aufgezählt Die wenigen Sitzungen nach
Oſtern werden das Arbeitsregiſter nicht weſentlich verlängern
der letzten Tagung aber immerhin einen Abſchluß geben der
auch bei den linksſtehenden Parteien Befriedigung zu erregen
vermag

Politiſches
Nach einem geſtern in Berlin eingegangenen Telegramm des

deutſchen Konſuls in San Domingo ſind bei der dort aus
gebrochenen Revolution Leben oder Eigentum von
Deutſchen bis jetzt nicht gefährdet

Parlamentartiſches
Gegenüber Gerüchten daß die Einbringung einer Vorlage

betreffend Einführung von Tagegeldern an die Reichs
tagsab geordneten in allernächſter Zeit zu erwarten ſei er
klärt die Köln Ztg auf Grund zuverläſſiger Erkundigungen
daß ſich ſeit der vom Reichskanzler bei der zweiten Leſung des
Reichshaushaltsetats am 2 Febr d J gehaltenen Rede welche
die Sachlage klar und deutlich darlegte an der letzteren nichts
geändert habe Alſo zunächſt noch keine Diäten

Der Kommiſſionsbericht über den Geſetzentwurf betreffend
Phosphorzündwaren erſtattet von dem Abg Zehnter
liegt nunmehr dem Plenum des Reichstags vor er Geſetz
entwurf iſt in der Faſſung der Regierungs vorlage
mit allen gegen vier Stimmen in der Kommiſſion un
verändert angenommen worden Die Kommiſſion will in
einer Reſolution un den Reichskanzler erſuchen auf die
Landesregierungen einzuwirken daß ſie geeignete Maßregeln
treffen um in den durch das Verbot der Verwendung des weißen
Phospbors zur Herſtellung von Streichhölzern beſonders be
troffenen Gegenden ſo weit nötig anderweitige geeignete Arbeits gelegenheit zu beſchaffen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
nahm geſtern unverändert den Geſetzentwurf über Bewilligung
von 12 Millionen M zur Förderung der Wohnungs
verhältniſſe in den Staatsverwaltungen angeſtellter Beamten
und Arbeiter an

Parteinachrichten
Die freiſinnige Volkspartei erläßt folgenden Wahl

aufruf
ter en wer zum Reichstage ſind inSicht on der i ufmarſch der Parteien läßt er

kennen daß der u e heftiger werben wird
denn je Dieſer Wahlkampf wird wieder für die lange
Dauer von fünf Jahren über die Zuſammenſetzung des Reichs
tags und demgemäß über die Wahrung der wirtſchaftlichen
Jntereſſen der Rechte und S des Volkes entſcheiden
Steuerer höhungen bedrohen insbeſondere die Tabak
induſtrie und das Braugewerbe Von der Geſtaltung
neuer Handelsverträge und der ferneren Ermög
lichung des Warenaustauſches mit dem Auslande
wird in vieler Richtung das Gedeihen der deutſchen Volks
wirtſchaft bedingt Die Agitation in Wort und Schrift er
fordert im Vergleich zu früheren Wahlkämpfen erheblich
größere Geldmittel Namentlich vermögen die einer

links ausgeſetzten Kreiſe für ſich allein die erforderlichen
Mittel nicht überall aufzubringen Um auch hier planmäßlg
und kräftig vorgehen zu können bitten wir alle Freunde
dringend uns beſondere Beiträge zu unſerem Centralwa
fonds unter der Adreſſe Dr Müller Sagan Berlin W
Zimmerſtraße 8 zu überſenden

Eugen Richter Dr Müller Sagan Reinhart Schmidt
Dr Langerhans

Wahlbewegung
Die Liberalen im Wahlkreiſe Waldeck Pyhrmont

haben den Sekretär des Handelsvertragsvereins Dr H Pott
hoff aus Btelefeld als Reichstagskandidaten aufgeſtellt

Jn Leipzig beſchloß eine Verſammlung der Deutſch
Sozialen nicht für den alldeutſchen Kandidaten Profeſſor
Haſſe zu ſtimmen ſondern einen eigenen Kandidaten auf
zuſtellen Ein an den früheren Burenkommandanten Banks er
gangener Antrag die Kandidatur zu übernehmen iſt von dieſem
abgelehnt worden

Jn einer am Montag ſtattgehabten Vertrauensmänner
Verſammlung der Konſervativen und des Bundes der Land
wirte des Wahlkreiſes Jerichow iſt Fürſt Herbert
Bismarck wieder als Kandidat aufgeſtellt worden

Für Mansfeld iſt am Sonntag von den Konſervativer
Abg Dr Arendt als Kandidat wieder aufgeſtellt worden
Nach der Magd Ztg ſtimmten auch die Vertrauensmänner
des Bundes der Landwirte der Kandidatur Arendt zu
Vekanntlich hatte die Kreisverſammlung des Bundes der Land
wirte dieſe Zuſtimmung davon nis gemacht daß ſich
Dr Arendt durch Namensunterſchrift verpflichte für eine
Reihe von Bundesforderungen

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Vereinfachung des Geſchäftsverkehrs bei

der Regierungshauptkaſſe vom 1 April ab beſagt eine
Anordnung des preußiſchen Finanzminiſters

Nach den bisherigen Vorſchriften war jeder Einzahler r
nächſt wegen Abgabe des Geldes an den Landrentmeiſter
und an den Kaſſierer und darauf wegen Erlangung der
Quittung zuerſt an den Buchhalter demnächſt an den Land
rentmeiſter und ſchließlich noch an den Kaſſierer zu weiſen
Künftig wendet ſich der Einzahler an den Buchhalter der ihn
mit dem Lieferzettel und dem Quittungsentwurf an den
Kaſſierer weiſt Dieſer nimmt das Geld in Empfang und
händigt dem Einzahler ohne daß dieſer weitere Gänge
zu machen hat die Quittung aus Letztere trägt nur noch die
Unterſchriften des Landrentmeiſters und des Kaſſierers Die
Mitunterſchrift des Buchhalters fällt weg Die Unterſchrift
der zur Quittungsleiſtung berechtigten Beamten wird durch
Aushang im Kaſſenlokal bekannt gegeben

Ferner iſt die Beſtimmung daß bei Zahlungen der Land
centmeiſter dorſrrs die Quittung des Empfängers
T prüfen hat dahin abgeändert worden daß alle fort
aufenden Zahlungen ohne Mitwirkung des Landrent

meiſters auf den Zahlungsvermerk des Buchhalters zu leiſten
ſind und daß dies auch abgeſehen von beſtimmten Ausnahme
fällen wie bei Auszahlung hinterlegter Gelder für ein
malige Zahlungen bis zu 1000 M zu geſchehen hat
Auch iſt das Verbot der Quittungsausſtellung für Zahlungs
empfänger durch die Buchhalter aufgehoben und geſtattet
worden daß letztere den Empfängern die Quittungen mit Ge
nehmigung des Landrentmeiſter vor ſchreiben dürfen ſofern
es zur Erlangung richtiger Quittungen und zur ſchnelleren Ab
fertigung des Publikums angezeigt erſcheint

Vorſtehende Beſtimmungen werden ſicher an vielen Orten als
Erleichterung empfunden werden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der Reichstagsſitzung
vom 14 März hat der Reichstagsabgeordnete Singer erklärt
der Stadt Berlin ſei für den von ihr geplanten Bau einer
Untergrundbahn vom Potsdamer Platz nach dem Jnnern
der Stadt durch eine kaiſerliche Ordre die Konzeſſion ver
weigert worden mit der ausdrücklichen Bemerkung dieſe Linie
bekäme nicht die Stadt Berlin ſondern die müſſe der Aktien
geſellſchaft Siemens K Halske vorbehalten bleiben damit
deren Hochbahn rentolbel wird Wir ſind ermächtigt dieſe Mit
teilung des Abg Singer als jeder Begründung entbehrend zu
bezeichnen Die Angelegenheit iſt überhaupt noch nicht ſo weit
gediehen daß eine kaiſerliche Ordre ſoder eine Entſchließung der
Staatsbehörden hätte ergehen können

Heer und Flotte
Die militäriſchen Veränderungen in den höheren

Kommandoſtellen der Armee die am 22 März vollzogen
wurden ſind ſehr umfangreich nicht weniger als zehn
Generalmajors ſind in Genehmigung ihrer Abſchiedsgeſuche
zur Dispoſition geſtellt außerdem ſind zwei Komman
danten von Truppenübungsplätzen die Generalmajors z D von
Kracht und von Sack anf ihr Geſuch von ihren Dienſtſtellen
enthoben die freigewordenen Stellen ſind ſofort wieder beſetzt
worden Eine große Anzahl von Oberſtleutnants wurden zu
Oberſten von Majors zu Oberſtieutnants befördert die Ver
ſchiebungen in den Stellen der Regimentskommandeure ſind ſehr
bedeutend

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

291 Sitzung vom 24 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Nieberding u a
Die dritte Beratung des Etats wird fortgeſetzt beim Etat de

Reichsjuſtizamts
Abg Baſſermann nl Ein Geſetz zum Schutz der Forderungen

der Bauhandwerker iſt uns noch immer nicht vorgelegt ich
möchte fragen wie weit das Juſtizamt mit den Vorarbeiten 93
kommen iſt Jn Amerika hat man auf dieſem Gebiet bereit
Verſuche gemacht die wir auch berückſichtigen könnten Redner
verbreſtet ſich ausführlich über dieſen Gegenſtand und erklärt
es für dringend wünſchenswert daß endlich etwas auf dieſem
Gebiete geſchehe

Staatsſekretär Dr Nicberding Es iſt ganz erklärlich daß die
beſonders ſtarken Beeinfluſſung der Gegner von rechts und Regelung dieſer Fräge ſich in die Länge zieht Der Sache ſtehen



ungemeine Schwierigkeiten gegenüber auch jetzt noch iſt man
ſich darüber nicht klar welchen Weg man gehen ſoll Jch darf
nicht verhehken daß gerade dem Entwurf E den der Juriſten
tag ausgearbeitet hat die ſchwerſten Bedenken a gelerr
Daß die Entwürfe A und B Geſetz werden glaube ich anch nicht
Gegenwärtig ſind wir damit beſchäftigt die Gutachten über die
einzelnen Entwürfe feſtzuſtellen was eine ungemeln umfaſſende
und zeitranbende Arbeit iſt Die Jnitigtive müſſen wir der
preußiſchen Regierung laſſen Die Verhandlungen des preu
ßiſchen Juriſtentages ſind keineswegs ſo überzeugend daß wir
ihre Ergebniſſe ohne welteres zu eigen machen könnten

Abg v Dziembewski Pole begründet hierauf eine Reſolution
die dahin geht daß die Standesbeamten angewieſen ſein ſolltendie pelnlichen Namen auf i in der weiblichen Form auf a in
die Standesregiſter eintragen zu laſſen Redner ſucht nach
zuweſſen daß die Standesbeamten im Oſten auf Grund eines
Erlaſſes ihre Proxis ausübten die im Widerſpruch mit dem
B V ſtändenStaatsſekretär Dr Nieberdiug beſtreitet es daß irgendwo im
Reiche eine ſolche V eng beſtände Die Reſolution ſei
glfo gegenſtandslos und die Regierung würde ſchwerlich einergegenſtandsloſen Reſolution ihre Vuſtin mung geben

Abg Thiele Soz bringt eine Entſcheidung des Reichsgerichts
zur Sprache die auf einer unrichtigen Auslegung des S 69 des
Strafgeſetzbuchs beruhe und eine Gefahr für die Jmmunität der
Abgeordneten in ſich berge Er ſelbſt ſei der Leidtragende er
a wegen eines Artikels wegen Beleidigung vern teilt worden
er vor 7 Monaten geſchrieben ſei obwohl Preßvergehen in

6 Monaten verjährten Das Reichsgericht habe nämlich ent
ſchieden daß eine Tagung des Reichstags die Verjährung unter
breche und ganz dabei vergeſſen daß dies nur für den Fall
gelte wenn die Anklage bereits vor der Tagung erhoben ſei

Abg Dr Crüger frſ Vp tadelt daß der Hamburger Senat
durch eine Verfügung den Genoſſenſchaften verboten habe ihre
Spareinrichtungen Sparkaſſen zu nennen Das verſtoße gegen
das Vürgerliche Geſetzbuch Man könne den Sparvereinen
döchſtens die Bezeichnung öffentliche Sparkaſſe unterſagen

Staatsſekretär Nieberding iſt nicht in der Lage heute anf
dieſe Beſchwerde eine ſachliche Antwort erteilen zu können Jhm
ſcheine aber die Kolliſion des r Geſetzes mit reichs
geſetzlichen Beſtimmungen nicht vorhanden Die Vorausſetzungen
von denen der Vorredner ausgegangen ſcheinen ihm nicht
richtigAbg Schmidt Warburg Ztr verlangt Einführung der
Berufung in Strafſachen Er wünſcht ferner eine Entlaſtung
des Reichsgerichts verwirft aber mit Entſchiedenheit den Vorſchlag die Reviſtonsſummen heraufzuſetzen

Abg Stadthagen Soz fordert eine Einſchränkung der Be
fugniſſe der Staatsanwaltſchaft und größere Rechtsgarantien
im Vorverfahren Er tadelt ferner die Zuſammenſetzung der
Kommiſſion zur Vertretung der Strafrechtsreform Er wendet
ſich ſodann gegen die Spitzelwirtſchaft ohne die die heutige
Rechtspflege nicht auskommen zu können glaube die aber eine
Schmach und Schande für die ganze Nation ſei Redner führt
eine Anzahl von Fällen an in denen Spitzel Leute zu ver
führen verſucht haben ſollten u a die 60 Mark Affäre des
Redaktionsbotens des Vorwärts Die Schamröte müſſe einem
ins Geſicht ſtelgen wenn man ſähe wie anſtändige Leute von
den Behörden im Stich gelaſſen würden und ſchofle Subjekte
von ihnen geſchützt würden Er klage den preußiſchen Polizei
miniſter der Begünſtigung von Verbrechen an

Vlzepräſident Graf Stolberg Sie klagen den Miniſter der
Begünſtigung von Verbrechen an Das iſt unzuläſſig

Abg Stadthagen fortfahrend Jch weiß daß die Begünſti
gung von Verbrechen nicht zuläſſig iſt

Vizepräſident Graf Stolberg Jch rufe Sie zur Ordnung
Abg Stadthagen Der Präſident der Mehrheit irrt ſich es

muß hier erlaubt ſein die Wahrheit zu ſagen Der Miniſter
hat das Verbrechen begangen

Vizepräſident Graf Stolberg Jch rufe Sie zum zweiten
Male zur Ordnung und mache Ste auf die Folgen eines dritten
Ordnungsruſs aufmerkſam

Abg Stadthagen fortfahrend Jch richte an den Staats
ſekretär das Erſuchen endlich gegen den Verbrecher vorzu

ehen
Abg Veckh Koburg freiſ Vp triit für die Einführung der

Berufung gegen Strafkammer Urteile ein
n Veſchwerde des Abg Pr von Komierowski Pole er

wider
Staatsſekretär Dr Nieberding es verſtände ſich ganz von

felbſt daß bei Eintragungen nicht deutſcher Namen erſt der ur
kundliche Nachweis erbracht werden müßte wie der Name ge

Bei deutſchen Namen ſei das ſelbſtverſtändlich
nicht nötig

Abg v Tiedemann Reichsp bemerkt wer wiſſe in welcher
Weiſe deutſche Waren poloniſiert würden müßte zu der Ueber
zeugung kommen daß hiergegen etwas geſchehe Mit der
Tendenz der polniſchen Reſolution ſei man einverſtanden er
werde aber doch dagegen ſtimmen weil ſie gegenſtandslos ſei

Abg v Dziembowski wendet ſich gegen den Staatsſekretär
ein Arbeiter könne meiſtens gar nicht den Nachweis erbringen
wie ſich ſeine Großmutter geſchrieben habe Heiterkeit vielleicht
habe ſie ſich gar nicht geſchrieben Ernente Heiterkeit Wenn
man die weiblichen Namen auf i eintrage ſchaffe man geradezu
ein drittes Geſchlecht Große Heiterkeit

Staatsſekretär Dr NRieberding meint die polniſche Reſolution
verfolge nur den Zweck die Verfügung daß der Nachweis der
Nationalität erbracht werde aufzuheben Darauf werde ſich
die Regierung aber nie einlaſſen denn die Folge würde eine
endloſe Agitation ſein Er bitte daher um Ablehnung der
Reſolution

Tie Debatte über den Juſtizetat wird geſchloſſen
Die Polen Reſolution wird angenommen da ſie

nicht nur die Unterſtützung des Zentrums ſondern auch die der
Linken und eines Teiles der Rechten findet

Beim Etat des Reichsſchatzamts tritt
Abg Dr Hermes fr Vp nochmals für eine ausglebige Ent
ſchädigung der Saccharinfabrikanten ein Auf eine weitere An
frage desſelben Abgeordneten erwidert

Schatzſekretär Frhr v Thielmann daß das Verbot des Ver
kanſs von Süßſtoffen ſich nur auf Nahrungs und Genußmittel
beziehe nicht aber auf Kosmetica

Bei den Reichseiſenbahnen lieſt
Abg Baron de Schmid b k der deutſchen Sprache nicht

mächtig eine Rede ab die allerdings unverſtändlich bleibt in
der er drei neue Bahnverbindungen für das Elſaß zu wünſchen
ſcheint Lebh Beifall

Miniſter Vudde dankt dem Vorredner für dieſe Anregung
und verſpricht eine wohlwollende Prüfung

Abg Delſor Elſ befürwortet einen von 31 Mitgliedern des
Hauſes unterzeichneten Intre als dritte Rate zur Erweiterung
des Bahnhofes Luxemburg 100,000 die ſchon in der Vorlage
verlangt waren einzuſtellenDas Hans gibt dieſem Antrage einſtimmig ſtatt

Beim Etat der Reichsſtempelabgaben erhält
Abg Dr Arendt Rp das Wort verzichtet aber aufs Wort

worauf ein donnerndes Bravo erlönt Abg Len zmann begibtſich zum Abg Dr Arendt und beglückwünſcht ihn durch Hände

ſchütteln zum überwältigenden Erfolg ſeiner Rede
E Die inen Etats werden debattelos genehmigt ebenſo das

talsgeſetz

Jn der Geſamtabſtimmung wird hierauf der ganze
Reichshaushaltsetat gegen die Stimmen der Sozialdemo
kraten angenommen

Außerdem werden noch fünf Reſolntionen angenommen
welche verlangen J daß die Arbeitszeit für jugendliche
Perſonen und Arbelterinnen in Fabriken nicht länger als

Stunden dauern darf 2 daß ein Geſetzentwurf über die
echtsfähigkeit der Berufsvereine vorgelegt wird

3 daß die Arbeitervereine ihre u auf Verän
dernngen der Geſetzgebung richten dürfen 4 daß dem
Reichstage eine Ueberſicht über die Wohnungsver
hältniſſe porßelegt wird und endlich 5 daß einheitliche Vor

e zur Durchführung des Weingeſetzes eingeführt
werden

Dagegen wird ab gelehnt die vom Zentrum beantragte Re
ſolution die die Einführung des zehnſtündigen Maximal
arbeitstages für alle Gewerbebetriebe verlangt ferner die
von den Sozialdemokraten beantragte Reſolution auf Ge
pro von Reichsmitteln zur Bekämpfung der Wurm
krankheit endlich die von der freiſinnigen Vereinigung be
antragte Reſolution die den Berufsvereinen auch Be

e eungen auf Veränderungen der Geſetzgebung geſtattet
wiſſen will

die Petitionen zum Etat werden durch die gefaßten Be
ſchlüſſe für erledigt erklärt

Das Schuldentilgungsgeſetz wird debattelos ver
abſchiedet

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Dienstag 21 April 2 Uhr Beamten

novelle Abänderung des Wahlreglements Phosphorgeſetz
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
52 Sitzung vom 24 März

Am Miniſtertiſche Möller u a
Die dritte Beratung des Staatshaushaltsetats wird

fortgeſetzt

Beim Etat der Berg Hütten und Salinenverwal
tung beſchwert ſich

Abg Dasbach Ztr über Wahlbeeinflufſungen denen die Berg
leute im Sagrrevier ausgeſetzt ſeien

Miniſter Möller bemerkt die Beſchwerden des Vorredners
liegen zum Teil jahrelang zurück Zuruf des Abg Schwarze
Sie beziehen ſich auf die ketzte Wahl Der Reichstag habe in
allen Fällen wo Wahlbeeinfluſſungen auch nur wahrſcheinlich
waren gegen die Gültigkeit der Wahlen entſchieden Er habe
die Beamten in Saarbrücken angewieſen ſich jeder Wahl
beeinfluſſung zu enthalten J S

Abg Vopelins fk beſchwert ſich über Wahlbeeinfluſſungen
im Saarrevier durch katholiſche Geiſtliche Die Katholiken die
nationalliberale Verſammlungen beſuchten ſeien ſogar von der
Kanzel herab als Lumpen und Feiglinge bezeichnet worden
Hört hört Dem Abg Dasbach rufe er daher zu Wer ſelbſt

im Glashauſe ſitzt ſoll nach anderen nicht mit Steinen werfen
ſo Etat der Handels und Gewerbeverwaltung

wünſ
Abg v Savignh Ztr die Einführung einer neu erfundenen

Sicherheitslampe tAbg Dr Müller frſ Vp legt dem Miniſter die Forderungen
des Naſſauiſchen Gewerbevereins auf Unterſtützung der dortigen
Fortbildungsſchulen warm ans Herz

Abg Dr Crüger frſ Vp ſpricht über das Vorgehen des
Handelsminiſters gegen die Aelteſten der Berliner Kaufmann
ſchaft Der Miniſter habe in einer gewiſſen Animoſität wohl
erworbene Rechte nicht geſchont als er die Vörſe der Ver
waltung der Handelskammer unterſtellen wollte während das
Eigentum an der Börſe zweifellos den Aelteſten zuſtehe Die
Anſſicht ſtehe freilich der Regierung zu Doch dürfe dieſe nicht
ſo weit gehen daß dadurch die Verwaltung illuſoriſch gemacht

r Der Miniſter möge nochmals die Sache reiflich
prüfen

Abg Dr Friedberg natl tritt gleichfalls für das Recht der
Aelteſten der Kaufmannſchaft ein

Ein Regiernngskommiſfar erklärt der Miniſter habe zu dem
Streit zwiſchen Handelskammer und Aelteſtenkollegium noch nicht
Stellung genommen Doch werde er ſich nicht nur von Zweck
mäßigkeitsgründen ſondern in erſter Linie vom Rechtsſtandpunkt
leiten lafſen Dieſer liege indeſſen nicht ſo wie die beiden Vor
redner ihn dargeſtellt

Abg Frhr von Zedlitz und Neukirch beſtätigt daß die dis
kretionäre Befugnis der Regierung eine ſehr weitgezogene ſei
rerd hoffe aber daß der Miniſter ſtreng rechtlich verfahren
werde

Abg Lotichius natl befürwortet die oben erwähnten Forde
rungen der naſſauiſchen Gewerbekammer

Beim Eifenbahnetat führt
Abg Dr Mizerski Pole darüber Beſchwerde daß polniſche

Eiſenbahnbeamte aus der Provinz Poſen in andere Provinzen
verſetzt ſind Dieſe Maßnahme verletze nicht nur die Gefühle
der polniſchen Mitbürger ſie ſei auch ungefetzlich

Miniſter Budde Die Verſetzung von Beamten aus Pofen iſt
aus verſchiedenen Urſachen erfolgt teils weil die Anwärter in
anderen Provinzen eher angeſtellt werden Die Verſetzung liegt
alſo im eigenen Jntereſſe der Diätare bezw der Militär
anwärter Dazu komntt daß die Gruppen innerhalb deren die
Beamten angeſtellt und verſetzt werden geändert ſind Früher
beſtand die Gruppe Kattowitz Breslau Poſen jetzt iſt Poſen zu
Halle und Erfurt Kattowitz zu Breslau und Magdeburg
geſchlagen Einige Beamte aber nur wenige ſind verſetzt
worden wegen Beteiligung an der großpolniſchen Agitation
Das Recht dazu muß ich mir unter allen Umſtänden vor
behalten Beifall

Abg Pleßß Ztr wünſcht Beſſerſtellung der Unterbeamten und
Beſeitigung der Frauenarbeit im Eiſenbahndienſt

Abg e Krieger fr Vp beſpricht die Urlaubsverhältniſſe
er Beamten
Miniſter Bndde erwidert daß die Präſidenten angewieſenſind in der Ürlaubserteilung den Beamten durchaus wohl

wollend entgegenzukommen Es ſei ein Jrrtum zu glauben
daß derjenige der das höchſte Gehalt habe den meiſten Urlaubbekomme Auf eine weitere Bemerkung des Vorredners erklärt

der Miniſter daß die Berufung von Beamten und Präſidenten
ſtellen unabhängig von ihrer Vorbildung ſei Die Beſetzung
von Präſidentenſtellen werde im Staatsminiſterium beſchloſſen
und dieſer Beſchluß der Krone vorgelegt

Abg Cahensly Ztr tadelt es daß die Eiſenbahnbegmten
bei der Nachwahl für Dr Lieber zum Beſuch der national
liberalen Verſammlungen angehalten wurden Ein höherer
Baunbeamter habe in einer Verſammlung das Zentrum und die
katholiſche Kirche in a Weiſe beſchimpft die Unter
beamten hätten vor Wut darüber mit den Zähnen geknirſcht
Schließlich ſeien die Beamten ſogar gezwungen worden ſich an
Tellerſammlungen zu beteiligen

Abg Wallbrecht nl Mit dem höheren Baubeamten vondem Wer Abg nei vorhin ſprach kann nur mein Kollege
Daub gemeint ſein Herr Daub ermächtigt mich zu erklären
daß die Ausführungen des Herrn Cahensly nicht richtig ſind
eine Nachrichten kommen aus einem Zeitungsbericht der den

atſachen gar nicht entſpricht
Abg Kindler fr Vp wünſcht eine Verbilligung der Güter

tarife in der Provinz Poſen
Miniſter Budde erwidert daß die Handelskammer von Poſen

kürzlich bezügliche Wünſche geäußert habe und daß die Frage
erwogen werde

ſchlleßt die Debatle
eim Etat der BVanverwaltung wendet ſich

10 Uhr

Abg Feliſch konſ gegen die Begründung die am 4 März derAbg vPſe einem Ankrage auf erweiterten Bauarbeiterſchutz

ab Gewiß müſſe man danach ſtreben dieſen Schutz ſo vollWnnien wie möglich zu geſtalten es ei aber r daß er
ſo unzulänglich ſei wie Herr r es darſtellte er e

rich gezogen EsHirſch habe aus der Statiſtik unrichtige Schlüſſeſei jedenfalls ganz unberechtigt wenn Herr n ſage die Bau

Geſetzes ammlung

arbeiter ſeien die Stiefkinder des Arbeiterſchutzes
verfehlt würde er es halten den Arbeitern ſelbſt ein
recht auf den
Baukonſtruktion die den Arbeitern fehle Er würde es für ein
roßes für ein nationales Unglück halten wenn man den
Irbeltern dies Recht einräumte Die beſte Vervollkommnunwerde die Bauſicherheit und der Schutz des Ban andwerts

dann finden wenn man für das Baugewerbe den Befähigungs
b b dus frſ Vp tritt dem Abg Feliſ

Abg Dr Hirſch frſ Vp tr em g Fe entDie Segierung abe ſelbſt durchaus gnerkannt da
gewerbe nicht alles fo iſt wie es ſein ſollte

Beim Juſtizetat bringt
Abg Dr Rewoldt ifk den Ja der unfreiwilligen Verſetzung

des Kammergerichtsrats Havenſtein von einem Straſſenat in den
AIV Civilſenat zur Sprache

Miniſter Schönſtedt erwidert es ſelen für das Präſidium
zweifellos unr ſache Momente für dieſe Verſetzung maß
gebend geweſen Es beſtehe keine Verpfli äh bei der Ver
teilung der Geſchäfte die Wünſche der einzelnen Räte zu berück
ſichtigen Das würde auch ſehr bedenklich ſein weil dadurch
leicht eine gewiſſe Einſeitigkeit groß aeze en werden könneHerr Havenſtein habe ihm ſelbſt geſagt 5 er ſich gern auf

en e Gebiete betätigen würde nachdem er ſo lange
aſt nur ſtrafrechtlich zu tun gehabt a und dieſe Erklärung

wäre für ihn den Miniſter

Für gar
ontro

Bau einzuräumen dazu Ehre Kenntnis der

mit beſtimmend geweſen Herrn
Havenſtein zum Hommergerichtsrat vorzuſchlagen Es ſei ihm
auch nicht bekannt daß Herr Havenſtein ſich über ſeine Ver
ſetzung in den Zivilfenat irgendwie beklagt habe Das Kammer
gericht ſei ein Hort des Rechts und es gelte von ihm nach wie
Wer h Wort La cour fait des arréts mais pas de serviee
Beifall
Auf Anregung des Abg Werner Antiſ erklärt
Miniſter Schönftedt die Behauptung des Abg Werner der

Stagtsanwalt Karzow habe ihn in einem Beleidigungsprozeß
gus Anlaß der KHKonitzer Affäre in die Verhandlungen hinein
gezogen und ihn beleidigt ſei unrichtig er habe nür an einen

e die Frage gerichtet ob das wahr ſei was der Abg
Werner unter dem Schutze der Jmmnnität behauptet hat
Das ſei im Jntereſſe der Prozeßverhandlkungen nötig geweſen

Die Debatte wird geſchloſſen
Der Juſtizetat wird bewilligt
Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern bringt
Abg Dr Krieger r Vp den Fall Carſten in Elmshorn zur

Sprache Carſten ſei zum Beigeordneten gewählt aber wegen
eines Formfehlers nicht beſtätigt worden Dann ſei von den
Behörden gegen ſeine Wiederwahl agitiert worden das liege
doch nicht im Jntereſſe des Anſeheus der Behörden

Miniſter Frhr v Hammerſtein Die erſte Wahl wurde wegen
eines Formfehlers für ungülttg erklärt Carſten wurde dann nicht
wieder vorgeſchlagen Der Bürgermeiſter ſoll Zeitungsnach
richten zufolge geſagt haben der Miniſter der a
der Regierungspräſident und der Landrat wünſchten ſeine Wahl
nicht Als ich das las habe ich mich ſofort erkundigt der
Bürgermeiſter erwidert daß die Nachricht entſtellt ſei erſelbſt habe vor ſeiner Wiederwahl gewarnt und zwar nach Rück
ſprache mit einflußreichen Mitbürgern und er habe hinzugefügt
er glaube der Miniſter der Oberpräſident der Regierungs
präſident und der Landrat ſelen auch mit ſeiner Wahl nicht ein
verſtanden Wir haben dem Bürgermeiſter bedeutet daß es
richtiger geweſen wäre ſolche Aeußerungen zu unterkaſſen

gen welche Beeinfluſſung von unſerer Seite hat nicht ſtatt
gefunden

Abg Deſer Hoſp d fr Vp wünſcht die Herausgabe einer
in gemeinverſtändlicher Form insbeſondere

auch zur Belehrung der Pollzeibeamten Ferner bemängelt es
Redner daß den Kriminalbeamten ihre baren Auegaben nicht
mehr wie früher vergütet werden ſondern daß ſie dafür eine
Pauſchalſumme erhalten Das liege nicht im Jntereſſe des

Dienſtes
Die Debatte wird geſchloſſen
Hierauf wird der Etat des Miniſteriums des Junern

bewilligt ebenſo der Etat im ganzen und das
EtatsgeſeßDamit iſt die dritte Beratung des Staatshaushalts

etats erledigt JNächſte Sitzung Donnerstag 2 Uhr Gefetzentwurf betreWohnungsgeldzuſchuß für unmittelbare Staatsbeamte Ketref

die Landestrauer Sekundärbahnvorlage
Schluß 5 Uhr

Ausland
OeſterreichUngarn

Die geſamte katholiſche Bewohnerſchaft der Gemeinde Villa
im Suganag beabſichtigt wegen Zwiſtigkeit mit der Ortsgeiſtlich
keit zum Proteſtantismus überzutreten

Abermals hat Ungarn in einer Armeefrage einen
ſeparatiſtiſchen Erfolg erzielt Die Verhandlungen
über die neue Militärſtrafprozeßordnung ſind abgeſchloſſen
Der letzte Kampf in der aus Vertretern der öſterreichiſchen
der ungariſchen und der gemeinſamen Regierung zufammen
geſetzten Kommiſſion galt dem oberſten Militärgerichtshof und
Ungarn ſetzte die Errichtung dreier oberſten Mili
tärgerichtshöfe eines für die gemeinſame Armee nnd je
eines für die öſterreichiſche und für die ungariſche Landwehr
durch Das Kriegsminiſterium verſuchte nach dem Muſter
Deutſchlands wo es trotz der bayeriſchen Reſervatrechte ge
lungen iſt zu einem oberſten Militärgerichtshof zu gelangen
Ungarns Anſprüche abzuweiſen um aber nicht die ganze Reform
zum Scheitern zu bringen mußte nachgegeben werden

Vom Balkan
Jn ilippopel verhaftete die Polizei den Kaſſierer desm r chen Komitees Namens Belew

Nordomerika
Auf den Philippinen überfielen nach einer Reuter

Meldung aus Manila vom Sonntag Räuber die Stadt
Turigao auf Mindango und machten den Polizei Jnſpektor und
eine Anzahl von Mannſchaften nieder Das Schickſal der weißen
Beamten und der übrigen Fremden iſt unbekannt Ver
ſtärkungen ſind eiligſt abgegangen um die Stadt wieder zu ent
ſetzen Auch in Jolo ſind Unruhen ausgebrochen ſeit Sonn
abend an welchem Tage die Moros mit bewaffnetem Widerſtand
gegen die amerikaniſche Polizei drohten ſind von dort keine
Nachrichten mehr eingetroffen

Ching
Jn der Befürchtung geheimer Umtriebe der Bozer

in Peking hat Prinz Su eine Kundgebung erlaſſen in welcher
er verbietet vor den Bildern der Kampfgött er Weihrauch zu
verbrennen was vor den Unruhen im Jahre 1900 eine der
Hauptübungen im religiöſen Ritus der Boxer war Franzöſiſche
Untertanen in der Provinz Tſchili berichten daß die Boxer in
mehreren Hauptorten der Provinz neue Unruhen verurſachen
Ein Offizier und ſieben Soldaten von Yuanſchikais Truppen
ſollen ſüdlich von Paotingfu von Boxern getötet worden ſein
Frankreich ließ wie verlautet der chineſiſchen Regierung er
klären falls der Auſſtand in Kwangſi nicht von China unter
drückt werde würden franzöſiſche Truppen zu dieſem Zweck
entſandt werden Am Pekinger Hofe herrſcht darüber große

fend
fend

Aufregung und man erwartet in Peking daß der gegenwärtige
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eek Von dem Umfan
Kualanes mit den

Gouverneur und der kommandierende General der Provinz
Kwangſl ihrer Amter entſetzt und die dortigen Reglernngstruppen
verſtärkt werden Von franzöſiſcher Seite wird behauptet daß
die Boxer Waffenzufuhr über Kanton erhalten

Halle und Umgegend
Halle 25 März

Ein Revolverattentat verübte geſtern in dem
Reſtaurant Bärenbrän ein junger Kaufmann Namens Zahn
der Sohn eines hieſigen Schul Hausmannes auf den Wirt
Weickardt und ſeine Frau Zahn hatte ſich in die Tochter
Martha der Weickardtſchen Ehelente verlebt und warb um ſie
die Eltern des jungen Mädchens waren jedoch gegen das Ver
hältnis Geſtern vormittag nun fand ſich Zahn in der Wirt
ſchaft ein um von Martha Weickardt Abſchied zu nehmen Die
Eltern hinderten ihn aber die Tochter zu ſprechen darüber kam
es zu Anseinanderſetzungen in deren Verlauf der hochgradig
erregte junge Menſch einen Revolver zog und auf Herrn Weickardt
wie deſſen Frau Schüſſe abfeuerte Den Ehemann traf eine
Kugel dicht über dem Auge in die Stirn und verletzte ihn
ſchwer während Frau Weickardt einen Schuß in die Bruſt
erhielt Sie iſt leichter verletzt mußte aber gleich ihrem Ehe
gatten in die Klinik überführt werden Zahn entfloh Weickardt
war Jahre hindurch Schriftſetzer betrieb auch eine Zeitlang
ſelbſtändig eine Druckerei in Giebichenſtein und gab die in
zwiſchen eingegangene Vorſtadtzeitung heraus bis er die Ver
tretung der Müllerſchen Brauerei übernahm und ſich dann nach
längerem Aufenthalte in Berlin dem Wirtsberufe zuwandte

Vereinshaus Vorträge von Prof Kantzſch
vit1

Jn feinem achten und letzten bibelwiſſenſchaftlichen
Vortrage über Die Propheten und die prophetiſchen Bücher
des Alten Teſtaments beantwortete Herr Prof Kautzſch zu
nächſt die Vos wie es gekommen ſei daß wenn doch Ezechiels
Buch die Vorlage für die prieſterliche Geſetzgebung gebildet
habe trotzdem Abweichungen vom Programm des Propheten
vorhanden ſeien Dieſe Abweichungen ſind indes äußerſt gering
Wenn den vielen Uebereinſtimmungen zwiſchen Prieſter
odex und Ezechiel Aber es iſt ein Jrrtum anzunehmen daß

die prieſterlich levitiſche Richtung in Jsrael von Ezechiel an
allein Gewalt erhalten Neben ihr geht vielmehr die prophe
tiſche her die ihren Niederſchlag im ſog zweiten Dentero
Jeſaja Kap 40 68 des jetzigen Jeſajabuchs gefunden hat

Der Hauptinhalt dieſes Buches wird im Thema Kap 40 1
angegeben Tröſtet tröſtet mein Volk Es iſt alſo ein Troſt
buch für die noch im Exil befindlichen Judäer ca 546 v ChrEs hat lange gedauert bis man dieſem Buche die richtige Stelle
anzuweiſen und zu ſeinem Verſtändnis zu gelangen vermochte
Der Prophet redet aus den e ſeiner Zeit heraus Da

r kann als r elten daß er von Cyrus bibl
ores als von dem Befreier der von Gott ſelbſt berufen ih
richt Das Mißverſtändnis dieſe Kap 49 66 ſtammten von
eſaja rührt daher daß der Denterojeſaja der uriprünglich

ſeine richtige Stelle re Jeſaja und Hoſeg hatte ſpäter aus
chronologiſchen Gründen mit dem echten Jeſaja an die Spitze
geſtellt wurde Ueber die Perſönlichkeit und die Herkunft des
Verfaſſers herrſcht von jeher völliges Dunkel aber mit Rocht
verdient er den Namen den ihm Ewaldt gibt des großen un
bekannten Propheten

Die Anſicht daß die 27 Kapitel ein einheitliches Ganze
bildeten iſt jetzt aufgegeben Jm r des Ganzen zeigen ſich
drei deutlich hervortretende Grundgedanken Jm erſten Teil
Kap 40 48 kommt die Hoffnung zum Ausdruck daß die Zeit
der Vernee der geiſtigen und ſittlichen Erneuerung nach
dem Ratſchluß Gottes angebrochen ſei in Kap 49 56 tritt der
Gedanke vom Miſſionsberufe des Volkes der auch aus dem
Ratſchluß Gottes hervorgeht in den Vordergrund Kap 57 66
endlich beherrſcht der Hauptgedanke von der Ordnung des neuen

und der Anbetung Gottes im Geiſte und in der
ahrheit
Aus dieſem kurz ſkizzierten Jnhalte ergeben ſich die bahn

en Gedanken denen wenig am Charakter neuteſtament
cher fehlt
Eine beſondere Schwierigkeit bildet die Frage von dem

leidenden Gottesknechte in Kap 53 inſofern bier die Deutung
der einzelnen Züge auf eine Mehrheit oder auf eine Einzel
perſon möglich iſt Neuerdings iſt man auf den längſt gekannten
Standpunkt zurückgekehrt wonach man in allen Fällen in dem
Knechte Jahwes das theokratiſch geſinnte Volk zu verſtehen habe
dem der Miſſionsberuf am eigenen Volke wie an den Heiden
übertragen iſt

Den Reſt der kleinen Propheten konnte der Vortragende nur
ſummariſch behandeln Haggai um 520 v Chr mahnt
r zum Tempelbau und tröſtet über die Aermlichkeit des
neuen Baues Das Buch Sacharja zerfällt unbedingt in
zwei Telle Kap 8 genau datierbar in die Zeit von 518 bis
516 enthält in acht Nachtgeſichtern die durchaus fröhliche Aus
ſicht auf die Zeit der Erneuerung und Kap 9 14 die zu den
größten Rätſeln des A T gehören und deren Datierung
zwiſchen dem 8 und 4 Jahrhundert ſchwankt

Maleachi d h mein Bote iſt jedenfalls das Buch eines
unbekannten Propheten ums Jahr 460 der über unwürdige
Opfergaben Miſchehen und andere Uebelſtände klagt

Obadja ſtellt ſich ebenfalls als eine Kompoſition dar deſſen
erſte neun Verſe aus ſehr alter
übrigen Verſe jüngeren Urſprungs ſind Der erſte Teil enthält
Jroborakel gegen Edom der Schluß hat das Weltgericht im
Auge

Joel der kange Zeit für den älteſten Propheten galt iſt
ums Jahr 400 v Chr anzuſetzen wo der Prieſterſtaat ſchon
iänger im Gange war

Das etwa gleichzeitige Buch Jona endlich ſpricht eine über
aus wichtige Lehre in Form der allbekannten Erzählung aus
Die mannigfach verſuchte Deutung des Buches kann nur in der
Lehre des letzten Verſes Kap 4 11 zu finden ſein Gott
will nicht den Tod des Sünders ſondern daß er ſich bekehre
und lebe So betrachtet ſteht das Büchlein auf der Höhe der
altteſtamentlichen Betrachtungsweiſe und bildet das Siegel das
dem alten Bunde aufgedrückt iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

H Profeſſor Cattell von der Columbia Univerſität
r die ſechs rennt der Welt amerikanſſche
rauzöſiſche engliſche und deutſche vorgenommen und ein Ver

Jichi der 1000 berühmteſten Männer und Frauen gemacht die
n ihnen den größten Raum einnehmen Als Ergebnis ſeiner
langwierigen Arbeit hat er gefunden daß Napoleon an der Spitze
ſteht dann folgen als zweiter Shakeſpeare als dritter Mohammed
und als vierter Voltaire George Wafſhington der erſte

Amerikaner der Reihe kommt erſt als neunzehnter Wie be
cheiden für einen Amerikaner

ren al ſeine Steht häg
n olgende Statiſtik einenegriff England giot jährlich 20 Million Mark aus um nach

Amerika mit Einſchluß von Kanada zu kabeln 8,240,060 M für
r nach Auſtralten 7,320,000 M nach Südafrika

8,000,000 M nach Chinag Hongkong und dem Orient John Bull
bt alſo an jedem Wo ntag mit Ausnahme von Sonntag

38,100 M aus um an ſeizu kabeln eine überſeeiſchen Kunden und Vettern

eit ſtammen während die

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 24 März Von der Strafkammer des hieſigen

Landgerichts wurde geſtern der 20 jährige Schutzmann Haaſe
aus Graudenz der in der Abſicht gemeinſam mit ſeiner Frau
in den Tod zu gehen dieſer im Leißlinger Walde fünf Revbolver
ſchüſſe in den Kopf zwei Schüſſe und zwei Stiche in die Bruſt
beigebracht hatte freigeſprochen weil bei Ausübung der
Tat eine freie Willensbeſtimmung des Angeklagten nicht vor
handen geweſen ſei Die unglückliche Frau die mit ihrem
Manne wegen eines gegen dieſen eingeleiteten Straſverfahrens
aus Graudenz geflohen war iſt durch die Kunſt der Aerzte von
ihren furchtbaren Verletzungen wiederhergeſtellt worden ſie bat
tränenden Auges ſelbſt für ihren Gatten um ein mildes Urteil

Hamburg 24 März Heute begann vor der 1 Straf
kammer des Altonger Landgerichts der Prozeß gegen den
Kapitän und den erſten Steuermann der Hanſa Hermann
Sachs und Adolf Wahlen wegen fahrläſſiger Tötung Die
Angeklagten werden beſchuldigt den Untergang des
Paſſagierdampfers Primus verſchuldet zu haben
infolgedeſſen 102 Paſſagiere ihren Tod in den Fluten fanden
Die Angeklagten beſtreiten ſchuldig zu ſein Angeklagter Sachs
bemerkt er habe als er etwa 150 w vom Primus entfernt
war das Kommando Ruder halb rechts gegeben Der
Primus wäre verpflichtet geweſen kinks Ruder zu geben

Angeklagter Wahlen ſchließt ſich den Ausführungen Sachs
im weſentlichen an und bemerkt er habe nur deſſen Befehle
weitergegeben

Provinzialnachrichten
S Biiterfeld 24 März Tödlicher Unfall Markt

bericht Unfug Sturmſchaden Ein betrübenderUnalücksfall der leider den Tod eines Menſchen zur Folge hatte
ereignete ſich heute morgen in der Nähe des benachbarten Holz
weißig Der Fuhrwerksbeſitzer K aus Delitzſch welcher mehrere
Marktbuden nach dem hieſigen Markte fahren wollte befand ſich
auf dem Wege zwiſchen Delitzſch und Bitterfeld Am Bahn
übergange bei Hoſzweißig wurden die Pferde plötzlich ſcheu und
ingen durch Dabei würde der Führer aus dem Wagen ge
chleudert und überfahren Die Verletzungen am Kopf und Hals

waren ſo ſchwer daß er nach wenigen Augenblicken ſeinen Geift
aufgab Durch ein nachfolgendes Fuhrwerk wurde der Tote
weiterbefördert Bei dem heute hier abgehaltenen Viehmarkte
waren aufgetrieben 510 Ferkel 198 Läufer und 32 Stück Rind
vieh Die Ferkel koſteten das Paar 20 24 während die
Läufer einen Preis von 18 60 M erzielten Kühe wurden mit
190 370 M bezahlt letzt re Summe für Kuh mit Kalb Das
Geſchäſt war flan und der Umſatz ſchlecht Der Krammarkt am
Nachmittag war gut beſucht und der Umſatz zufriedenſtellend
Jn vergangener Nacht wurden dem Schießbudenbeſitzer Mühl
berg auf dem Plan ſeine über die Bude gehängten Leinwand
planen zerſchnitten ohne daß es gelungen iſt die Täter dieſes
groben Unfugs zu erwiſchen Heute vormittag wurde bei
dem herrſchenden Winde eine Marktbude umgeworfen und fiel
auf Porzellan wodurch ein ziemlicher Schaden
entſtanden iſt

b Mühlberg Elbe 24 März Unfall Aus den
Auf dem HolzlagerplatzeFluten Gautagdes Muſchterſchen Dampfſägewerks hierſelbſt ereignete ſich

geſtern ein bedauernswerter Unfall Durch einen herabrollenden
Langholzſtamm wurde dem Zimmermann Förſter von hier das
Schienbein eines Beines zerſchmettert Wahrſcheinlich in
einem Anfalle von Schwermut ſprang ein hochbejahrter Mann
aus dem benachbarten Strehla in die Fluten der Elbe Der
Mann wurde von der reißenden Strömung erjfaßt und einige
hundert Meter fortgetrieben Schnell herbeigeeilten Leuten
gelang es den mit den Wellen kämpfenden Mann an derDamſſchiffhalteſtelle zu erreichen und den Fluten wieder zu ent

reißen Auf dem geſtern hier abgehaltenen Gautag des
Niederelbe Turngaues waren 22 Vereine vertreten Für aktive
Turner welche am deutſchen Turnfeſt in Nürnberg teilnehmen
wurden 200 M bewilligt

Torgau 23 März
Ueber den ſächſiſchen General Karl Chriſtian Edler v Lecoq
wird der Frkf Ztg nunmehr mitgeteilt daß die alten Aus
aben von Meyers Konverſationslexikon wie z B die vom
ahre 1865 folgende Angaben über die Perſönlichkeit dieſes

Generals enthalten Lecoq Karl Chrinian Erdmann Edler
ſächſiſcher General geboren 28 Nov 1767 zu Torgau als
Sprößling einer franzöſiſchen Emigrantenfamſlle Jn ſeinem
12 Jahre Kadett im Regimente Lecoq das ſeines Vaters
1788 Premierlentnant und Adjutant nahm als ſolcher teil an
dem Feldzuge 1795 avancierte hierauf zum Stabshauptmann
und 1800 zum Major Zum Oberſtleutnant im Regiment Low
ernannt wohnte er 1806 der Schlacht bei Jena bei entkam
mit einer Abteilung Fußvolk und Reiterei und ſührte dieſelbe
nach Sachſen zurück Er ward hierauf Kommandant von
Wittenberg Oberſt und königl Generaladjntant und
erhielt im Feldzug 1809 als Generalmajor und Brigadier
den Oberbeſehl über 3 Jnfanterie Regimenter an deren
Spitze er ſich beſonders bei Wag ram auszeichnete Nach
Beendigung des Feldzuges Generalleutnant und Diviſions
kommandenr erhielt aber bereits 1811 den Oberbefeht
über das ganze bei Guben verſammelte ſächſiſche Kon
tingent welches unter Reynier mit Auszeichnung am ruſſiſchen

eldzug teilnahm Nach ſeiner Rückkehr führte er über das
eſtungskontingent von Torgau das Kommando Nach der
chlacht bei Lützen orgquiſierke er das neu aufzuſtellende ſäch

ſiſche Hilfskorps und nahm mit demſelben teil an den Schlachten
bei Großbeeren und Dennewitz blieb aber ſodann bis nach verUebergabe von Dresden ohne Anſtellung da man ſeinen Ge
ſinnungen nicht traute An dem Feldzuge von 1814 nahm er
wieder als Brigadegeneral teil Nach dem Kriege erhielt er
das Kommando des bei Sachſen verbliebenen Theils der Armee
nahm unter dem Oberbefehl des Herzogs von Koburg Gotha
teil an der Belagerung von Neu Breiſach und Schlettſtadt und
ward nach Abſchluß des Friedens als kommandierender General
der königl ſächſiſchen Armee beſtätigt Zur Wiederherſtellung
ſeiner zerrütteten Geſundheit unternahm er 1830 eine Reiſe nach
Jtalien ſtarb aber auf der Reiſe zu Brigg im Kanton Wallis
am 30 Juni 1830 woſelbſt ihm König Anton von Sachſen
und ſeine Waffengenoſſen ein Denkmal errichten ließen

Mandeburg 24 März Bau kleiner Wohnungen
Ziegelſteine auf dem Bahngleiſe Unter Zu

ſtimmung der Wohnnungskommiſſion iſt ſeitens des hieſigen
Magiſtrats beſchloſſen worden bei der Landesverſicherungs
anſtalt SachſenAnhalt weitere 200,000 M zu Darlehen auf
Häuſer mit Arbeiterwohnungen zu erbitten Wie die Magdeb
ta vernimmt iſt vom Magiſtrat ein Gelände von etwa 26

Morgen ſür den Bau ſolcher Kleinwohnungen in Ausſicht ge
nommen und nach Erledigung der Vorfragen ſoll hierüber eine
Vorlage der Stadtverordnetenverſammlung zugehen Das Ge
lände liegt ſüdlich von der Krankenanſtalt Sudenburg zwiſchen
dem fortifikatoriſchen Verbindungswege und der Grenze von
Lemsdorf Der Lokomotivführer des geſtern abend kurz nach
6 Uhr auf dem Vorſtadtbahnhof Nenſtadt von Berlin eintreffen
den Perſonenzuges bemerkte mehrere 100 Meter vor der Station
auf dem anderen Gleiſe halbe Manerſteine die den etwa um die
ſelbe Zeit vom Hauptbahnhofe ſdeen Schnellzug zum Ent
iewen bringen mußten Der pus ührer des Perſonenzuges fuhr
em Schnellzug mit Volldampf entgegen und konnte ihm noch

rechtzeitig das Halteſignal auf freier Strecke gebenHindernis wurde alsdann beſeitigt und der Sucküe tie

Ein vergeſſener General

Kinder die auf dem Berliner Dammſetzen an behauptet da
abenſpielten die Tat vollführt

Brannſchweig 23 März Auf der deutſchen Städte
Ausſtellung die im Sommer dieſes Jahres in Dresden
ſtattfindet wird auch die Stadt Braunſchweig in hervorragender
Weiſe vertreten ſein Es ſollen Photographien Zelchnungen
und Grundriſſe der modernen ſtädtiſchen Vauwerke ſo vor allen
von dem impoſanten Rathausban den Schulen Brücken uſwzur Ausſtellung gelangen Von der Darſtellung einer Anzahl
anderer bemerkenswerter Bauten ſo z B des großartigen
Kinderhauſes und des ſtädtiſchen Mufenms muß leider Abſtand
genommen werden da dieſe Gebände bis dahin noch nicht voll
endet ſein werden

Goslar 24 März Die gefürchteten Geld ſpind
knacker ſind wieder an der Arbeit Jn vergängener Nacht
fand in dem de Holzſägewerk ein frecher Einbruchsdiebſtahl
trotz zweier Wächter und eines großen Hundes ſtatt Die Brech
eiſen zum Oeffnen des Geldſchrankes im Comptoir hatten dle
Einbrecher ans dem Maſchinenraum geholt Es gelang ihnen
den Geldſchrank zu zertrümmern und ihm 8000 M zu entnehmen
Heute wollte die Firma eine größere Geldſumme fortſchicken

Kus Thüringen 24 März Der Verein der Freunde
Herbartiſcher Päda gogikſ in Thüringen hält ſeine12 Hauptverſammlung am Bontag den 13 und Dlienstag den
14 April in Steinigers Reſtaurant in Erfurt ab Auf der
Tagesordnung der am 13 April abends 8 Uhr ſtattfindenden
Vorverſammlung ſteht Die Leſebuchfrage in Thüringen
Referent Herr Bürgerſchullehrer F Schran Eiſenach Jn der
am 14 April 10 Khr vormittags beginnenden Hauptverſammlung
ſteht das Thema bildende Kunſt in der Schule zur Exörterung
Für die höheren Schulen wird Herr Gymnaſial OberlehrerBr UnreinJena und für die Volksſchule Herr P Blauert
Lehrer a d Uebungsſchule des Pädagog Seminars in Jena
referieren Der unter der Leitung des Herrn Univerſitäts
profeſſors Dr Rein Jena ſtehende Verein zählt 1302 Mitglieder
Sie verteilen ſich auf die einzelnen Staaten wie folgt Preußen
388 Sachſen Weimar 275 Meiningen 394 Kob Gotha
184 Altenburg 28 Reuß j L 54 Schiw Sondershauſen 18
Königr Sachſen 5 Anhalt Mecklenburg Strelitz Baden Oeſter
reich je 1 England 2

y Greiz 24 März Verſchiedenes Geſtern wurde
eine 60 jährige Frau aus Woltersdorf als Leiche aus dem
Dorfteiche gezogen Die Frau verübte Selbſtmord in dem
Wahne mit ihrem Gelde nicht auszukommen Heute abend
9 Uhr erſcholl hier Feuerlärm es brannte das Straußſche
Wohnhaus auf der Hohen Gaſſe Leider iſt der Feuerwehr
mann Scharſchmidt durch die einſtürzende Eſſe ſchwer verletzt
worden Das Feuer wurde auf feinen Herd beſchränkt Jm
Steinbruch bei der Clodramühle explodierte das Pulver bel der
Sprengung vorzeitig ſodaß Arbeiter ſchwer verletzt
wurden Der Tiſchlermeiſter und Café Beſißer Senf in
Münchenbernsdorf hat ſich entleibt Der 12 jährige Schul
knabe Ludwig aus Neumark hat ſich erhängt

mit wen gen Minuten a ſeine Fahrt nach Berlin ſort

Vermiſchtes

Brandnnglück Jm Dorfe Rädnitz bei Kroſſen a d Oder
brach Dienstag mittag Großfeuer aus Jnfokge des ſtarken
Nordweſtwindes wurden etwa 30 Gehöfte mit ungefähr 80
meiſt mit Strohdächern verſehenen Gebänden eingeäſchert
Viele Familllen die nur das gerettet haben was ſie auf dem
Leibe trugen kampieren im Freien Ein Kind iſt in
den Flammen umgekommen auch iſt viel Vieh zu
Grunde gegangen

Fener in einem Bergwerk Einer Meldung aus Hoyers
werda zufolge entſtand Dienstag mittag durch eine Keſſel
exploſton in der Grube Saxonia ein Brand im Verwaltungs
gebäude und im Vorratsſchuppen Mehrere Perſonen ſind
verunglückt Der Sturm trieb das Feuer weiter Ein Teil
des Ofenhauſes ſtürzte ein Alle Holzkonſtruktionen ſind verbrannt Die Betriebsſtörung dürfte von ziemlicher Dauer ſein

Es ſind die Schachtpumpen noch im Betriebe auch die Dampf
keſſel ſind betriebsfähig Die Brikettfabrik und das neue
Maſchinenhaus ſind dagegen vollſtändig ausgebrannt

Luſtmord An der 10jährigen Marie Bahnhof aus Querſcheid
im Saarrevier wurde ein gräßlicher Luſtmord verübt Die
Leiche wurde mit durchſchnittenem Halſe gefunden Eine Hand
war abgeſchnitten

Unfall in den Bergen Jm Gebirge oberhalb Locarno iſt am
Sonntag eine ruſſiſche Studentin von der Berner Unl
verſität als ſie mit einigen Freundinnen ſpät abends vom
Ausflug zurückkehrte in eine Felsſchlucht gefallen Schwer ver
letzt wurde ſie nach Locarno gebracht wo ſie am Montag
geſtorben iſt

Vom Nun auf die böhmiſche Sparkaſſe Wie aus Prag be
richtet wird iſt der Redaktenr des tſchechiſchen klerikalen Blattes

Katolicke Liſty des Verbrechens öffentlicher Gewalttätigkeit
angeklagt weil er am erſten Tage des Runs auf die Böh
miſche Sparkaſſe auf der Straße Bekannten zurief Die
Sparkaſſe iſt verkracht und zwei Einlagebücher vorweiſend
behauptete er habe kein Geld heransbekommen Während bei
der deutſchen Böhmiſchen Sparkaſſe ſämtliche Einleger ihr Geld
erhalten haben wächſt bei der tſchechiſch ultramontanen Sankt
Wenzels Kaſſe das Defizit noch fortwährend Tag für Tag
weil unter den Aktiven der falliten Kaſſe viele ſich als gefälſcht
erweiſen ſo namentlich Wechſel

Erdbeben in Loudon Dienstag nachmittag 2 Uhr wurden
in verſchiedenen Teilen Englands mehr oder minder heftige
Erdſtöße verſpürt die eine halbe bis eine ganze Minute an
hielten Am heſtigſten waren ſie in Hanley Stoke und anderen
Städten von Yorkſhire Die Einwohner flüchteten ent
ſetzt ins Freie den Einſturz der Häuſer fürchtend Tiſche
und Stühle bewegten ſich von der Stelle

e

Letzte T elegramme

Verlin 25 März Vor dem Kaiſerpaar und zahl
reichen geladenen Gäſten unter denen ſich der Reichskanzler
befand hielt geſtern abend an Stelle des erkrankten
Geheimrats Meydenbauer Prof Schreyer Hannover
einen mit Projektionsbildern ausgeſtatteten Vortrag über
die Ausgrabungen und wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen in
Balbeck

Vremerhaven 25 März Die Spren gung des Hafen
arbeiter Verbandes durch den Norddeutſchen
Lloyd wird vorläufig keine Gegenmaßregeln des Ver
bandes nach ſich ziehen Der Lloyd hat umfangreiche Maß
nahmen für die Rüſtung zum Kampf getroffen Störungen
ſind nicht zu befürchten
Wontreux 25 März Die Verſchlimmerung im Be
finden des Expräſidenten Steijn beſteht in einem
ſchweren Rückfall einer alten Gelenklähmung Er brach vor
einigen Tagen plötzlich zuſammen Trotzdem wird ärztlicher
ſeits die Wiederherſtellung erhofft Ein Bericht aus San
Remo beſagt der Zuſtand Krügers ſei ziemlich ernſt

Bloemfontein 25 März Die geſtern hier von den
Vertretern der Kapkolonie Natals und der Oranjekolonie
unterzeichnete JZollkonvention beſtimmt daß die eng
liſche Einfuhr Vorzugsbehandlung genießt
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Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

26 März Rara ſtrichweiſe Niederſchlag Meiſt etwas
er

Finus gelinde nachts kalt Wolkig Nieder
äge

27 März
ge

28 März Veränderlich normale Temperatur Windig

Meteorologiſche Station zu Halle

T 25 Mat0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Baromeler Millimeter 755,7 756,7
treue Feihus

i 0i en igke Sw 2 SO 2
Maximum der Temperatur am 24 März 17 7
einlnum in der Nacht vom 24 März zum 25 März 1,62 O
Niederſchläge am 25 März 7 Uhr morgens 09 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Rohühberschuss der Harpener Bergbaugesellschaft

Im Februar 23 Arbeitstage betrug 1,120,000 S 1,240,090 A im
Januar 1903 250 Arbeiitstage und 1,167,000
26 Arbeitstage
Buenos Aires 23 Märs
Rio de Janeiro 23 März

Goldaglo 127,27
Wechsel auf London 1232

Preise von KXali Kuxon
festgeatellt von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 23 März

im Februar 1902

Geld Brief Geld BriefBeienrode d 4475 Hohenkels 6725 68Bernirardshall 825 e60 Uohenzoltern 4625 4675Burbaech 4650 Justus 1 6050 6125Carlsfund 5175 Kaiseroda 4659 4759Friedrichshall 1165 Neustassfurt 13,650Glückaut Sondersh 9550 96572 Ronnenberg Aktien 890 140
Hedwigsburg 67501 SalzdettkurthkKaliw A 2109Hereynia 19,930 20,159 Wilhelmshall 9150

Kehblenkuxe fest höher Altendorf Bommerbänker und Deimelsberg
Von Kaliwerten Burbach Beicorode und IIlehenfels gesueht Von
Erzkuxen Viktoria schwäceher

Wanren an Frodalitenhherlehtsa
Halle 25 März Berleht über Stroh Heu ete mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof bier Die
Partienpreise sind fett dio Fuhrenprelss sind in Klammern
gesetzet Roggen Langstroh Handdrusch 2,09 2,25
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,50
Weizenstroh 1,40 zu Streuzweecken 1,50 A 1,60 4I
Breitärusch 2,00 A Wlesenhou hieslges oder TWüringer
beste Sorten 3,25 3,50 DI minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
bel Partion und in Fubhren Kleeheu erster Schnitt beste
Sorten 3,25 3,50 AM minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
bei Partien und in Fuhren Torfstreu in 290 Centnoer
Ladungen frei Bahn hier 1,30 in einzelnen Ballon vom Lager
hler 1,70 A Häcksel gesund und trocken bel lartien
frei Bahn hler 1,80 2,00 AI im einzelnen vom I ager bier
230 2,50 M

Getreide Mähblen BDrzengulsss u s W
New Vork 24 März Telegr Roter Winterweilzen

loco 785 vorige Notierung 79 März 805 81 Mai 77773 Juli 75 h 753 September 732 737/8 Ala s März
57 57 Mal 498 503 Juli 483 487/8 dMlehl 3,00 3,10

3,00 3 10 Getreideirncht
Chivago 24 März Telegr Weizen dal 72 723Juli 69 697/9 An i Alai 427/8 43
zerlin 24 März Frühmarkt Weizen Afärk 155 156 ab

Bahn Mai 156,50 156,25 Juli 159,25 159,90 Sehwach
Roggen salärker 20 131,00 ab Bahn Aai 136 50 186,25 Schwaelr

Uerste Leicht inläündische Futterger te 126,09 132,09
schwere 133 143 klamm mit Geruech 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 123 125 frei Wagen Haker märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 1465 00 do markisch meckenbl pomm
poren sehles mittel 142,00 153 do märkiseh meocklenb
pomm schles gering 136,09 139,009 mi Geruch 128 140 do russ
135 159 alles frei Wagen und ab Bahn Geschäkftsles Erbsen
inländische Futterware mittel und russische 144,0 152 do keine
155 18 alles frei Wagen Waizenmehl Nr 00 19,69 21,25
Roggenmehl Nr à u 17,15 18 20 Weizenkleie grobe
9,50 9,80 do feine 9,40 9,80 Roggenkleie 9,40 980

Magdeburg 2z4 März Amtl Notierungen Die Notierungen ver
etehen sich für 1009 kg netto ah Station wud frei Magdeburg Weizen
engl Sommer unveräu gut 149 151 AI mittel 144 116 M gering
pis 134 do Kolben Sommer gut 152 15 do Ranh gut 141 bis
142 mittel 132 140 gering bis 132 do aus ländischer gut 179
bis 174

Roggen in unveränd gut 13i 135 mittel 131 133 gering
bis 128 M do aus ländischer gut 14 144 51

Gerste hies Chevaſier unverändö gut 152 165 mittel 145 bis
159 gering 124 138 Landgerste gut t44 159 AI mittel 133 bis
142 31 gering 26 132 ausländische Futtorgerste gut 122 123 21

Hakfer inl unverändert gut 142 145 mittel 129 140 gering
bis 125 A do vuslämischer mittel
la is runder stili gut 132 mittel americ buntgut 12 41
EKrbsaen hiesige Viktoria still gut 180 190 31I mittel 165

bis 150 21I, do grüne Folzer gut 210 22 mittel 200
Leipzig 24 März Wertzen per 1000 z netto in ländischer

neuer 145 153 Al vez u Br Alärkischer über Notiz aus
ländieher 175,00 182, 0 Br Still Roggen per 1000 kg
vetto iniändizcher trockener 133 183 41 bez u Br do Posener
141 143 A41 Br ausländ 7,00 150,00 I Br Still Gerste
per 1000 kg uetio Brauverste hiesige 145 158 21 bez u Br Mahl
und Futterwanra 125 142 41 bez u Br Iaker per 1000 kg
nettio inlündischer 44 1560 M bez u Br eus ländischer Bl
Kuhig

Hamburg 24 März Weizen schwach holstelniaoher u mecklen
burgischer 54 Hnrid Winter No 2 März Abladung 139,50 RKoggen
schiwach mr ruhig 9 Pud 2525 Müärz Abl 103 00 meoklenburg
und ho steiniseher 146 Mais ttau 116 118,00 do runder
9,79 Häter ruhig Oerateo sletig
Danzig 21 März Weizsau loco unverändert VUmsatz To do

inländ hochb u weiss 154 99 do inl heltb 149,99 154,00 do Transit
hochb u weiss 20 do hellb 119 Koggen unverändert inl 719,00
bis 3,59 do russ und poln 939 Gerste grosse 660 700 Gramm
13 Kleine 112 Hafer iuläa l 122

Königsberg 24 März Weizen niedriger Roggen niedriger do
loco in änd 120 Pfd 121 124 schwer Nord Russischer
Russischer 94 Gerste ruhig grosse Uafer sehr flau loco

besserer 12 ,50 fein 125 russ290 Zollgew 112 120 do
r

Petersburg 25 Aärz Welzen loco
bis 7,00 Hafer loco 655 6,70

Amsierdam 24 März Welzen auf Termine gesehäftolos
März Slai Roggen auf Termine geschaätftslos, Marz Mai

Antwerpen 24 März Weizen und Roggen behnuptet
Gerete and Hafer ruhig

FIull 24 März Weizen schuwöächer
Liverpool 24 März Aällermäarhbkt Weizen iräge

2 Penny nmiedrigen Mehl rähiger unverändert M ais american
mixed ruhig aber behauptet unverändert bis 2 Penny niedriger

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 24 März Telegr Schmalz Western eteam 10,40

u do e und 10,55 10,65ca go 24 März Telegr Schmalz März Mai
1065 oI eipzaig 24 März Re r 1009 kg M Br Rapekuchen per 100 kg netto Er M v u Br Rüböl rohe

per ohne Faas llüesiges 67,75 M nom gefrorenes
k2 24 Jiar Sehmalz Feet Ioco Tubr und Firkins

t ig Doppeleimern 525 Plg vehwimmend Febr IAeter Tubs u
ins Poppeleimer Plg Speok feet Short loco Pl

Roggen per März 7,80

Räböl unverzolli rubig fooo 850Hambvurg 24 März
Parie 24 Aärr

Antwerpes 24Peotereburg 24 März Hank
Talg loco

New Vork 24 Märr
New Vork 8,20 do

Petroleum
C Petroleum Siandard white in

Hamhburg 24 März
6,95 Br

Antwerpen 24 März
Mai 21,50 Br Fesrt

Uamburg 24 März abends 6
Ruhig

BohblneehberiohtAux 51,509 Sept Doz 68,00
a malz per Aärs 323,25

in Phitadelph
do Credit Balances Cat Oil ity 59

Feitroleum ruhlg

Sehluseherloht, Rattinfertoe Type woies
ooo 21,00 bes a Br por Alärz 21,99 Br

Kaffee
Uawhburg 24 März Kaktee rubig Omeatz 1000 Sack

Mira 27,0 Gd per Aal 27,50 Gd, Sept 28,50 Gd Der 29,00 Gad
Amseiterdam 24 März Java Kalkee good ordinary 28,25
Ia vre 24 März Schlussbericht Bericht der Uamborger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Sauitos per März 33,02
Mai 22,25 Juli 33,75 Sept 24,25 Der 35,00 Ruhig

loco Leolnaaat ſooo 165,07 16,00

8,15 do Roßnod 10,50 in Cares

Standard vwhli oeo0

per April 21,26 Hr per

Uhr Kaffee good avergge Bapioe

Rn vo rubig Märs 50 Hremen

21 von Aden

Prionrregent lI
Oorunvna arseo l

Schiffenachrichten
23 März Beweguageo der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Friedr d
Frins lein rieb 2 in Kobe

Fow Vork Sacheen 22 in Shanghal Hamburg 22 in Sinza oro
itpold a in Bremèrnaven
2 in Baltimore

rosse 21 in Aden Olden dar
Weimar 21 von

Borkum 22 in

Weissonels Oberpegel
do Uuterpegoel

Troiha
Alsleben Oberpegel

do Unterpegel

Kalbe Oberpegel
do Unterpegel
Der Wasgerstand 70

Wasserstände bedeutet über unter Nul

V reArtern BDrückenpegel pr März 2
a Vnaten4 marz T

2,45 i 244 214 t 42 5 9,84 6 7l F

133
e

1232 4 35 21 2

4 681 le 4 iTrotha veünäet sich im Abendblatte

Moldau Tsor Egoer Elbe

e e Mlur r W ne
7rr

Mira Fall Wuohe

Zuckoer Budweis 23 0,08 2 orvau 24 2i1 2Parie 24 März Rohzucker rubig 889/0 neue Kond 214d 2124 Prag 9183 4 Wittenberg 87 3Weizer Zucker ruhig Nr 3 kür 100 kg per Märr 2598 per Jungbunza 4 0,28 e 6 Rossleu 119 1
April 252 per Alki August 26 per Okt Fan 275/8 laun 2 92 9 ar v 1,49 2Loudou 24 März 990 Javazueker loco nom Rübenroh Pardubitze 40,20 2 Magdeburg 1335
zucker loko e sh d Rubiger Brandeis 0,421 4 I angermüude 2 1Spiritus Melnik 0,12 1 Witieuaberge 1,95 2Hamvurg 24 ärz Spirlius ruhig Märst 13 /8 Br 1328 G leilmeritz 0,97 Pömitz PFeg 3 412,39
bärz April 1378 Br 1329 April Mai 137/8 Br 1328 AMai Aussig 24 auenburg 23 154 6Juni 13 /3 Br 138 O Dresden 00 1Parie 24 März Spiritos steigend März 48,75 April 49 00 Alai Aussig Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall gemeldoet
Angust 49,25 Sept Der 0 25 Fracht nach Magdeburg die Tonne 189 Pig begzahlt

a X an r b z I Deuts H re er 17 Bergweorka a Hätten Gegaör renstein oppe 75b20 do u Ia conv 0002 i eBerliner Börse Rhein Cham u Ha 9 3400 0 40 X Unbäh 196 4 101 so plerbeek a i don
vom 24 März Sangerhbäuser Masch 5 183,50b20 do XI u XII i91g i 108,00 Arenberz Bergwerk s 250Saxonia Cement 3 1101,7560 Iomb 251 310 unk 19051 4 101 29 Baroper Walzwerk 5 166 u

n W zu den Sehüfſfer u Walcker 45,300 o unſe bis 1900 4 1100,80 Berzelius o 233 seidungen im getr Abendhblatt Sehlesisehe Cement 61/2166,00 20 40 8 01 330 ne 1908 31/2 98 00 r Bismns ſekhütte 25 201 79
Sehwartzioptf ſ10 227 50 o 40 190 u 1909 3272 97 h Seneriu Bergwerk 23 201 75

Bank Diagounto Siemens Glas Industr 18 245 10626 G0 alte u con 32 97 00 Consolidat Bergw G
Boa rlin Weehsel 37, am 412 Stetüner Cham Pidier s 275 50 IIann Bod PF I aile 1904 t e ben 173

Amsiterd Bi72 Brüssel Wien b Sudenburg Aaschin O 68 2562 o do II 96 596 Gelee ehe iah 9 118
Potersb 492 ond on 4 Paris 5 er Köln Rottw Palo l 202 206 o do i 102250 Marer ten o 83 obVereinsbrauerei Artern 5/2 101 2560 40 do IV VI o 000 Harzerisenw Lit A B s 117 0cte6

Westf Draht Industrio 9 187,75 i Hyp B VI 1908 98 896 Inowrauzl Steinsalabl 17 60
Deutsche Fonds u Staatspap Wittener Guss 7 1167 7562 S 4 102 9606 Kattowitzer c 2 2 7 aBarmer Stadianſeihe 3172 150 10 W ilhelmshütte conv 0 81,00 3 40 VII I 4 102 900 e n A 7Berliner Siait ObJ Suj2 101 Gobe Zuekerfabr Fraustadt 10 150 30 ein H en un i n 36 20 e
do do 1692 32 01,006 Serio II t 606 r l pweldperzer S an Mentaobs Vinonb Prior Opig gute i e e wer

W p 3 e 1 Dortm Oronan do unkdb bis 1907 r 27 79 Marieniütte Kotzenauf 0 76,75 h
estpr ro v r /2 259 Halle Hettstedt 31/2 95,209 do Ein VI 101,00 t Mend Schwert St Pr 0 94 90560es nene ehe en Onpreuss Sudan 4 91,996 J Em v d Pinr Wo re Niederl Kohlen 8 1122 75b40

do räüm Pfäbr 35,59 b Rhein Stahlw Lit C 5 171 25626
r u 126 00b Deutsche Rigenb St Prior Nordd Gr Kred Ptdb 12 I Schlesiseh Ainkhütten 16 382,004a 7 a i r raſno irre 372 85 256 e e b 1903 i S e Hütte n in erMeiningor 7 du P 31 ertmnui Gronan K 8/2202 406 a r e B d r Z 859 Wurm Kevier 2 132 000

8 Fvir 13 Marienb alawienw 5 123 25 6 r omnm Hyp B ſtr Z o nig v Tnanstr u Vorg w GesOldenb 40 Thlr Looeel 3 135 008 en Sücthahn 5 113250 do do 31/20 i Berg w GesAumnvaigohe Fong r r /2 102 906 Ang Elektr Gesellsch b 101 20026on ds C Pfd 1 II r 1101 Aschuatkenb PapierfArgen Gold Anl 590 21 256 e do III V u VI rz 100 108,906 Asehersleb Kaliwerke
o innere do a 2 75 r h n e J a J rz 100 100 806 Bochumer Gussstahl 1104 256Garlotta 100 re i 0090 19 e do Alitelmeerb attr 4 102 30 do XIV ukb 1905 41 101,59 Dessauer Gas 1/2 107 9006

Ruſcar Sind Am 1584 a jl emhberg Crernowite do XV ukb 1904 97 00 Dortmunder Union 5 III 00bs6do s 1889 412 93 40 et Fr Staatsb gar 3 94 30626 do XVIII ukb 1910 5 102 59 Elektr Iicht u Kraft 41/2 103,756
Chilen Gold Aul 18891 12 do Ergänzungsn 3 92 606 do XIX ukb 1811 192 509 Gr Berl Pferdeb I u II 99 606
Güiinegisahe B Am e do Gold Pr 102 80 B Pr Centrb Pfähr 1909 103 10 Hamb Packetfahrtdo r 1895 6 104 7562 Ooesterr Lokalbahn 4 100,709 do do v 1891 97,70 Helios Elektr Ges 41/2 85 00b

ào do kleine 9 105 20be do Nordwestbahn 5 111,606 do ukb 1906 98 do o 586 75210
av r 1696 5 109 500 Südöstar Buhn omb 3 665 ,806 P B abg 609r2125 4 e Fr Krupp Obl 7
do v 1808 92 60 do Obligationen 95 106,8062 do do Iu/2 aurahütte 21/2 96,506Egy ptisehe priv An 3 Ung Nordostb Gold O 42 do do 2 95 h Naphta Obligationen 4/2 100 50610do do do a do Risenb Silb A ao Restcertifikate re 16 25 Norddeutseher LloydFreiburg 15 Fr Lore lwangorod Dombr gar 42 103 8064 Pr Pfdbr Bk k 1905 33 97 Oberschl Eisen Ind 196,90baB

ärisoh Anl 1s881 84 42 2566Kosl Woronesch Obl do XVIII ukdhb 1908 2 97 90 V Tiele Winkler 4 105 006do Kons Goldrento 3300 K Chark As Obl 60 4 100,9052 do XIX ukdb 1909 102,02 Zeitger Kisengiesseroi
do Monopol An 45 ,25 lkKursk Kiew 4 1100,75 do XX n X uk 1910 103,90 Bz tien43 Potogeo Kiew Woron 4 100 60 a Fl nd b 1912 108 See re gernIiseahon Staditan 1986 4 81 79 l Mtoee Kurs do XXIIi ukdb 1912 21 190,509 Bank d Berl Kassenv 129 25620
do do 4 5381 70 t Moseo Rjäsan 1101 606 do XXIV ukab b 19i r 97,7 i Berg Mark B i Elpt 154 50630Mailünd 10 Iire I non 20,7564 Moseo BSmolensk 5 1100,8503 do Kleinb Obl b 1904 96 000 Berſiner Hyp Bank 4 1107,696

Mexiicaner Anl à 100 101 75 rel Griäsi 1889 4 do 19 22 b 1908 7 101 90 do d Iis B 4 123 10626do à 20 5 192 25 Rjüsan Koslow 4 100 806 Comm Obl b 1907 100 750 Börsen Handelsverein 4/2 190 25610
Norweg Stants Anl gs I Binaan Uralsk gar urd do do Em II unk 1910 105,00 Cob Goth Kredit Ges 4 91,756
Oastorr 1860er Lose 9 155,19 ſb 1909 4 do do III ukdb 19 3 100 Cöln W u Komm 1190 09b26
Ramaän Anleihe 1891 4 86,39 je öäorezansk 5 1100,5062 Rhein W I III V b C5 191 1956 Danziger Privatbank 5 119,256do ad miltlere 4 86 601 ybinek BRologoys 4 100 4026 II u IV b 1905 22 97 2006 Dtseh Fffek B Hahn 13 104 2560
do do kieine 4 86 60 Riss Süd westbhahn 4 V ukdb 1908 3/2 97,996 do Ilypoth B Berl 61/2 128 90 b

Russ Gold R 1881 87 5 Franskaukasische 3 87,500 VII unkdb 1908 1102 006 Dresdener Bankverein 5/2 103 90b20do Grient Anl II 4 Warschau Wioner 10er 4 VIII ukdb 1910 1 102,705 Essener Kredit 8 155 75br6do do i do I Ser 4 100 750 X ukcdb 191 103 109 Gothaer Privathanic 6 123 756do Nicolnai Ghblig 4 Wladikuwekas Ohlig 4 r S8äechsische 4 103 106 do Grundkreditb 7 137 30950
do Boden Kredit 4 ß do unkdb b 1808 4 100,55626 do 101 01 Hamburg Hypoth B 9 1659 20036do P do gar 3,9 97 60B blanitoba rz 1933 41/2 do 90 256 Königsberg Vereinsb 9 112,75620
Russ Präm An 1864 5 Not rn u 482t 4 Wert B i 15 h Bank h rdo do 1866 5 355 50 0 ref 4 do do VI 2 906 übecker Kommerzb 673 130Schwed St Anl 1886 i ne do Gen Iion 3 72,80bB Westpr ritt I I B a 99 906 Magdeburger Privatb 3/2 94 106

do do 1890 932 109 608 8 I onis u 8 Fre r 1931 6 ſener 1103 806 Nordd Grund Kredit 6 98 306
do Hyp Ptdir 1878 1co,507 do do do 5 7 7 S Posensche 4 103 80 r Hyp B b u neue 0 108,10Türkisohe Anleihe D 1 30 o562 ſeential Faciss 5 99 60b2B S Preussische 4 1103 906 Prenss Pfandbr Bk 7 154 00b2B

do Adminiat 6 los 75 5 ſog 90 2 e pro ehe r l e135 ob re an Sechlesische Wilhelwa Mgad Allg U 172/3 1570b2e eh i h e ſie hen e re 28 in7 92,906 do 1889 j 98 306 2 M Zt MIndustrie Aktien 3 Shehs Rent Anl 223 91 020 4 Aansf Gew 882 101,500
G c ar Eisenbahn Stamm Aktien v 21 00 4 do 1879 101 750G f Anilinfabr 248 25 500Aänlralegarten Baä 9 99 r e 78 ne n eAnnapurger Steingut 9 91 t Heirtiehrater B Singtsant 1855 190 o8 105 o 876k n o soArehimedes 172 e e 4 114750 o 87 r 4010 600 101 406 3973 Altb Fandobiig 3000 101 266

e r im r Wohn us Hanärentenbr 500 95 050 31/3 do do 19509 1101 256
her on an m 694 900 Ausländ Eisenb Stamm u DivBerliner Bockbrauerei 9 169 25 Stamm Prior Aktien Bisenb Stamm At 6 eip2 Eleſctr Werko 121 767
do Brauerei Königst 116 60 h 13 4 a sig Tepl 500 i 258 006 elektr Strassb 67 756do Union Gratweil 5 112,7 b ussig Teplitz 5273 525 Böhm Nordhbahn 132 607 51/2 d r et trag 14120

Brsl Fisenb W Linke 6u/ 174 75 misens Nordbaha ris usehtiehrad lit 4 246 903 her Ritneez 200 desBreslauer Oelwerke 12 67 100 äutiz arl Ludw B 7 i o do a in eng4o0 Strassenbahn n 164 ba u 7 u T T t Galirz I d B n eng 160 doCemept Bau Ges Berl tr Z 287 506 R 44 127 2 e Lraz Köfigeh 112 o WonſenmmereiCharlottb Wasserwerk 3 355 09b2 l ler 6 b u Marienvurg eMlawe 73 005 45 M Manstelder kK 829 000Chem Fahr Schering i 225 20u et Nerven 5 i Ranmſgtger Hrgunk 266 906Chemu Sfasch Zimm 232 707 do B Eihethaib 5 iv Bau u Kredit 4 t Port Cement Halle 72008
Dessauer Gas 12 202 Sudösterreich Iomb 0 14302 8 allg D Kr A pa 1I74,75126 31/2 Säehs Kammg 90,900Dtsch Gasgiuhl Ges 7 182 256 gar Galiz gar 5 5 Chemn Bankverein 22 Sächs M Ktartm 134 250
Dieche Juſespinnerei 9 140,7 t 4 Drescleuer Bank 150,255 6 Sachs Webstuhlet M an 5 5 133 25610 I anär Dombre 5 5u do Hank verein 152,50,20 Falb,r Schönherr 210 004x erf Ia Fa p mindr 20 357 76503 Kurek Kiew 11 B P 6 Gothaer Privat i2s 006 T r G e r 204 900F i e e t S n n 0 61 1010 Warechau Torespol 5 4 Kob Goth Kred do e u p 254 000r Wonr reehau Wien 851189 50b1 Ifre Z Teipaſger Bau 0,906 S rhür Br V St J 24000
Görlitzer Eisenbbed 12 226 00 t Gotthardbea nun ,5 188 250 6 do Hypoth B 134,006 55 do St Prior 128,250
Hagener Gussstahl fre 42,0Cerltal Meridionaux 6 do Kred u 8parb 9 FLeitzer Par u S A 135,600
Hansa Dampfschitk 8 123 50620üttieh Lämburg O 5 Säechs Bank 130,6506 do do OblizHarburg Wien Gummi 20 343,003 Sehweiz Centralbahn 99 61/2 Awickauer 7 21/2 Zuckerfabr Glauzig 116,000
Harkort St Pr konv 7 89 60 Woestsieilianische Anl 5 41 50b20 30 Zuckerraff Halle 175,25620do Brückenb konv 71/2 114,556 m Dir Industrie Papierex n r 33 Hypoth Pfand h Chemn Werkz Dim j114006 Ausl Bisenb Pr Ohleylin iseng 599 Anh De sauer Pfdbr 256 Cröllw Papierfabr 222,006 32 A ussig Teplitzer 96 40076Köla Mü ener on i Berl Hyp B o ab 4, 22 200 e do Senidvsehr Aen Bonm Norabann 101 be
Kurfürstend Ges I Liq r Z 341,000 do do 3/2 95,75 22 Dörstew Rattm St A 56,00B 5 do do GoldIa Veloee Ital D z z B Hon Hyp X XI 312 97 500 do do 59 A 97 752 4 Busehtiehr 1886 sttr 101 600Cadw IAwe Co 10 248 v u i X T 372 97 006 9 D W M Goväderm do o 101 606Mäitzerei Wrede 4 759,906 X VI u XVII 101 00b Sticr Vorz A 67,90B 5 do Ew 1868/71/72103,2560
Magdeburger Baubank 6 68689606 9 XVIII unk 551 4 101 5 18 Gerser Futesp u W 246 000 8 Dux Bodenbach 84 250Magdeb Strasscnbahn 6 127 2862 XIX 31/2 96,75 5 Germania Sehwalbe 119,26 1 do Em 1871110,750
Maschin Breuer 273,75626 XX unx 10 32 97,000 54 Oersd Stku V St A 410,000 5 o o 1674 112 505
Rene Boden A G 110 153,00 D G K B IV rz 110 8/2 102 006 J s do do Pr A I 63,009 a Graz Köflacher 72 250
Nenroder Kunstanstalt 7 98 250 do do V rr 109 a 84 do do do II 735,000 do Em v 1871 u 72 100,600Nienburg E V A abg 0 69,92620 do VI unkb 1900 100 89 0 IHallesche Str B 729 509 4 Kaschau Oderberg 100,708
Nordd Fiewerke 1 69 28b do VII unkb b 19005 4 192,50 4 Kette Elbsch G Akt 74 600 4 Prag Dux GoldNordd Wollkammeroi 10 160,60 do VIII 7 h 3/2 103 000 4 Körbisd Zuekerfb ſ119,760 5 4 Gold 104,608
Omnibus Gesellschaſt 10 196 20 do IX u IXa bie u 98 0002 5 Leipz Baubank 106,000 5 Prag Turnau

Mit Un terholtungsbſatt
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